
Medizinische Kosten der ADHS

Zusammenfassung
Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS) beginnt im
Kindesalter, dauert jedoch in ca. der Hälfte der Fälle bis ins
Erwachsenenalter hinein an. Nicht nur beeinträchtigt die Erkrankung
Betroffene, sie ist zudem kostspielig. Um einen besseren Einblick in
diese Kosten zu erhalten haben Forscher die medizinischen Kosten der
ADHS auf Grundlage von in etwa 3,7 Mio. anonymisierten
Versicherungsdatensätzen der deutschen gesetzlichen Kranken-
versicherungen (GKV) berechnet. Die zusätzlichen medizinischen
Gesamtkosten einer Person mit ADHS liegen bei 1.508 Euro. Ein
Großteil der Kosten fällt durch stationäre und ambulante Versorgung
an, gefolgt von Kosten für Medikamente auf Rang drei. Im Vergleich zu
weltweiten Schätzungen ist die ADHS bei Erwachsenen im Datensatz
der Krankenversicherungen unterdiagnostiziert und deshalb
möglicherweise unterversorgt. Die Entwicklung von Komorbiditäten
mit zunehmendem Alter zu verhindern sollte Fokus der psychischen
Versorgung sein, z.B. durch eine lückenlose Versorgung von
Jugendlichen während des Übergangs ins Erwachsenenalter.

Symptome de Unaufmerksamkeit,
Hyperaktivität und/oder
Impulsivität

Einfluss auf verschiedene
Lebensbereiche (z.B. Schule,
Familienleben)

ADHS Diagnose

Auftreten vor dem 12.
Lebensjahr

Deutsche
Krankenversicherungsdaten¹

Weltweite Prävalenz der ADHS²′³

Hinweis: Da die gemessene Prävalenz der ADHS in den vorliegenden

Krankenversicherungsdaten niedriger ist als weltweite Schätzungen,

handelt es sich vermutlich um schwerere ADHS Fälle.

3.3 % Kinder
mit ADHS

0.2 % 
Erwachsene mit
ADHS

~5 % Kinder
mit ADHS

~2.5 %
Erwachsene mit
ADHS

25.300 Versicherte in der Datenbank hatten eine ADHS

Diagnose. Eine alters-und geschlechtsadjustierte

Referenzgruppe mit Personen ohne ADHS wurde zufällig aus

der Datenbank ausgewählt.
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Zusätzliche medizinische Gesamtkosten
pro Person im ADHS: €1.508

Die medizinischen Gesamtkosten steigen im
Erwachsenenalter stark an
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Abfall der Kosten für ADHS
Medikamente und Versorgung
durch den Psychiater
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Das Risiko eine Begleiterkrankung der
ADHS zu entwickeln ist besonders für
Erwachsene hoch
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Anstieg der Kosten für andere
Medikamente, Psychotherapie
und Krankengeld d.h. 22% der Kinder mit ADHS und 59% der Erwachsenen mit

ADHS haben eine Angststörung

Eine Verbesserung des Übergangs der
psychischen Gesundheitsfürsorge vom Kindes-
ins Erwachsenenalter könnte das Auftreten von
Begleiterkrankungen verringern und Kosten
reduzieren.

ADHS ist eine lebenslang beeinträchtigende
Erkrankung, die zudem hohe medizinische
Kosten verursacht.

ADHS ist bei Erwachsenen unterdiagnostiziert.
Gesundheitspersonal muss gezielt
weitergebildet werden um die Symptome der
ADHS im Erwachsenenalter zu erkennen.

Verbesserte psychische
Gesundheitsfürsorge bei Erwachsenen
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